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Börse Stuttgart setzt im Februar rund 7 Milliarden Euro um 

Handelsvolumen leicht über Vormonatsniveau // Starke Zuwächse im Handel mit Anlei-
hen 

Im Februar 2016 hat die Börse Stuttgart nach Orderbuchstatistik rund 7 Milliarden Euro umge-

setzt. Damit lag das Handelsvolumen in etwa auf dem Niveau des Vormonats. 

Der Hauptanteil des Umsatzes entfiel auf verbriefte Derivate. In dieser Anlageklasse belief sich 

das Handelsvolumen im Februar auf über 3,1 Milliarden Euro. Dabei wurden mit Hebelprodukten 

mehr als 1,8 Milliarden Euro umgesetzt – über 4 Prozent mehr als im Vormonat. Der Umsatz bei 

Anlageprodukten belief sich auf über 1,3 Milliarden Euro.  

Im Anleihenhandel konnten im Februar deutliche Zuwächse verzeichnet werden. Mit über 1,4 Mil-

liarden Euro stieg das Handelsvolumen gegenüber dem Vormonat um mehr als 13 Prozent. Der 

größte Teil des Umsatzes entfiel mit über 990 Millionen Euro auf Unternehmensanleihen – eine 

Steigerung von knapp 14 Prozent im Vergleich zum Januar. Damit konnte die Börse Stuttgart ihre 

Rolle als führender deutscher Handelsplatz im börslichen Handel mit Unternehmensanleihen 

weiter festigen. 

Im Aktienhandel lag das Handelsvolumen mit rund 1,3 Milliarden Euro nahezu auf dem Niveau 

des Vormonats. Mit Inlandsaktien wurde im Februar über 1 Milliarde Euro umgesetzt, mit Aus-

landsaktien über 273 Millionen Euro – eine Steigerung von rund 4 Prozent im Vergleich zum Vor-

monat. 

Der Orderbuchumsatz bei Exchange Traded Products belief sich im Februar 2016 auf über  

1 Milliarde Euro und lag damit leicht unter dem Niveau des Vormonats. Mit Investmentfondsantei-

len wurden im Februar über 84 Millionen Euro umgesetzt. 

 

Hinweis zur Monatsstatistik: 

Die Monatsstatistik der Börse Stuttgart wird auf Basis des Orderbuchumsatzes ausgewiesen. Damit werden alle Umsätze der ge-

handelten Wertpapiere für jeden Handelstag nachvollziehbar und überprüfbar dokumentiert. Die Erfassung der Wertpapierge-

schäfte nach Orderbuch wird von allen intermediär gestützten deutschen Börsenplätzen angewendet und dient als Vergleichsbasis 

der Handelsumsätze. Für die Anlageklasse der verbrieften Derivate ermittelt die Börse Stuttgart zudem die Handelsumsätze nach 

ausgeführtem Kundenordervolumen und übermittelt diese an den Deutschen Derivate Verband (DDV). Damit ist die Vergleichbar-

keit unterschiedlicher Handelsplätze auch bei verbrieften Derivaten gewährleistet. 

 

 

 

 

 

 



Pressemitteilung 
 

 

Baden-Württembergische Wertpapierbörse 

Monatsstatistik Februar 2016                                        Stuttgart, 1. März 2016 

 

Für Fragen aus den Redaktionen steht Ihnen die Pressestelle der Börse Stuttgart gerne zur Verfügung. 

Baden-Württembergische 
Wertpapierbörse 
Börsenstrasse 4 
70174 Stuttgart 

Postfach 10 06 43 
70005 Stuttgart 
 

Tel +49 711 222985–711 
Fax +49 711 222985–555 
Mail presse@boerse-stuttgart.de 

Vorsitzender des Börsenrats: Ingo Mandt 
Geschäftsführer: Oliver Hans 

 
 

 

  Produkte Umsatz in 

Mio.Euro

Veränderung 

gegenüber 

Vormonat in %

Veränderung 

gegenüber 

Vorjahresmonat 

in %

Jahresumsatz

in Mio. Euro

Veränderung 

gegenüber 

Vorjahresumsatz 

in %

Aktien gesamt 1.283,0 -1,12 -16,99 2.580,6 -22,52

Inlandsaktien 1.009,8 -2,38 -8,19 2.044,3 -14,26

Auslandsaktien 273,2 +3,85 -38,70 536,2 -43,33

Verbriefte Derivate gesamt 3.143,0 -1,75 -20,90 6.342,0 -25,55

Hebelprodukte 1.802,7 +4,29 -14,99 3.531,3 -25,57

Optionsscheine 472,5 -10,35 -13,55 999,5 -23,79

Faktor-Zertifikate 321,3 +16,63 -21,18 596,8 -27,74

Knock-Out-Produkte 1.008,9 +8,95 -13,50 1.935,0 -25,77

Anlageprodukte 1.340,3 -8,85 -27,67 2.810,7 -25,54

Mit Kapitalschutz 20,4 -12,19 -50,84 43,6 -51,21

Strukturierte Anleihen 4,8 +12,29 -38,85 9,2 -48,26

Kapitalschutz-Zertifikate 15,5 -17,77 -53,67 34,4 -51,94

Ohne Kapitalschutz 1.319,9 -8,80 -27,13 2.767,1 -24,92

Bonitätsanleihen 24,6 +21,71 -29,43 44,8 -37,94

Aktienanleihen 112,8 -24,66 -52,06 262,4 -43,67

Discount-Zertifikate 605,7 -13,40 -11,71 1.305,0 -2,95

Express-Zertifikate 31,4 -10,12 -34,30 66,2 -30,55

Bonus-Zertifikate 349,3 +15,15 -14,84 652,7 -24,05

Index- und Partizipations-Zertifikate 191,8 -16,85 -50,73 422,5 -49,05

Outperformance- und Sprint-Zertifikate 4,4 -51,84 -45,97 13,4 -28,13

Anleihen gesamt 1.423,9 +13,10 -21,45 2.683,0 -26,57

Bundesanleihen 136,1 -0,57 +29,23 272,9 -0,34

Staatsanleihen (Industrieländer) 72,9 +21,35 -24,45 133,0 -38,23

Staatsanleihen (Schwellenländer) 57,7 -5,42 -34,40 118,7 -37,69

Anleihen öffentlicher Emittenten 83,2 +16,12 -38,81 154,9 -47,19

Pfandbriefe 52,9 +58,32 -41,03 86,4 -43,03

Unternehmensanleihen 990,1 +13,69 -18,53 1.860,9 -20,14

Sonstige Anleihen 31,0 +23,56 -62,18 56,1 -71,75

Genussscheine 17,9 +6,84 +23,36 34,7 +11,75

Investmentfonds 84,3 -6,66 -29,59 174,7 -37,42

Exchange-Traded Products 1.025,1 -3,66 -6,60 2.089,1 -14,10

Gesamt 6.977,3 +0,73 -18,53 13.904,0 -23,79

Umsätze der Börse Stuttgart Februar 2016


